
 

Stadt Marienmünster 

Der Bürgermeister 
 
 
 
 
 
  Marienmünster, den 02.02.2017 
 
 

Beschlussvorlage 

 

Drucksache-Nr.: 008/2017 
Baubereich 

Sachbearbeiter/in: Stefan Niemann   

Grünflächenkonzept Siedlungsstraße Hohehaus - Baumpflegearbeiten an den 
Linden 

Beratungsfolge:  

Gremium Datum Sitzungsart Zuständigkeit 

Bauausschuss 21.06.2017 öffentlich Vorberatung 

Rat 05.07.2017 öffentlich Entscheidung 

 
 
 
 
Grünflächenkonzept Siedlungsstraße Hohehaus 
hier: Ergebnis der Bürgerbeteiligung und Entscheidung zu Pflegearbeiten an 
den Linden 
 
Im Zuge der geplanten Maßnahme zum Bau eines neuen Regenwasserkanales in 
der Straßenmitte in der Siedlung in Hohehaus sollten nach dem Willen der Anwohner 
und Politik auch die Gestaltung der Grünflächen und Bäume und etwaige 
Straßensanierungsmaßnahmen durchleuchtet werden.  
 
Frau Spellerberg vom Büro BIOPLAN in Höxter bekam den Auftrag zur Erstellung 
eines Grünflächenkonzeptes. 
 
Am 15.11.2016 fand dann eine Anliegerversammlung in der örtlichen Gaststätte statt. 
 
Frau Spellerberg stellte ihre Ausarbeitungen zu den Grünflächen des Straßenzuges 
und besonders zu den Lindenbäumen vor. Sie ging auf die Wertverluste der Stadt bei 
der finalen Entfernung der vorhandenen Bäume ein, wie auch auf etwaige 
Möglichkeiten zur Pflege und zum Erhalt der Bäume und die dadurch entstehenden 
Kosten. 
 
Herr Hasenbein stellte zudem die Kanalbaumaßnahme sowie die damit verbundenen 
Straßensanierungsmaßnahmen vor.  
 

 



In der Versammlung wurde deutlich, dass bei vollständiger Entfernung der Bäume 
die Straße soweit beschädigt würde, dass eine Straßenerneuerung mit 
Anliegerbeiträgen erforderlich würde. Es bestand insoweit Einigkeit unter allen 
Beteiligten die Bäume nicht vollständig entfernen zu wollen. 
 
Zu der Pflege der 28 Bäume jüngeren Alters stellte Frau Spellerberg zwei 
Alternativen vor. Die Durchführung eines „normalen“ Kronenschnittes müsste alle 7 
Jahre durchgeführt werden und würde bezogen auf die erwartete Reststandzeit der 
Bäume etwa 18.500 € kosten. 
Alternativ sei bei Linden auch ein Kopfbaumpflegeschnitt möglich, bei dem die Äste 
direkt über dem Stamm vollständig entfernt würden. Diese Variante würde allerdings 
zu einem wirtschaftlichen Totalverlust der Linden führen. Zudem müssten aufgrund 
der dann stark treibenden Äste künftig etwa alle 3 Jahre Schnittmaßnahmen 
durchgeführt werden, was für die Stadt bei der erwarteten Reststandzeit ca. 43.000 € 
Kosten verursachen würde. 
 
Eine erste abschließende Abstimmung der anwesenden Anwohner zu der Art der 
künftigen Pflege der Bäume führte zu einer Pari-Situation. Bei der zweiten 
Abstimmung wurde mit einer Mehrheit von 14 zu 12 Stimmen die Ausführung eines 
Kopfbaumschnitts an den Linden gewählt. 
 
 
Mit Datum vom 06.06.2017 wurde nun von Nicolay Loges, stellvertretend für die 
gesamten Anwohner des betroffenen Straßenzuges, ein Antrag gestellt. Der Antrag 
ist der Vorlage als Anlage beigefügt. 
 
Die Anwohner bitten nun um einmalige Durchführung eines Kopfschnitts, verbunden 
mit dem Angebot/der Bitte künftig dann die Pflege der Linden durch fachkundige 
Personen aus den eigenen Reihen vollständig selbst übernehmen zu wollen.  
 
Aufgrund der niedrigen Personaldecke im Bauhof und den in den vergangenen 
Jahren immer umfangreicheren Grünpflegearbeiten im Stadtgebiet ist der Antrag 
grundsätzlich aus Sicht der Verwaltung zu begrüßen. Es müsste jedoch eine 
verbindliche Vereinbarung mit den Anwohnern entworfen werden, mit der die Pflege 
auch für den langfristigen Zeitraum sichergestellt werden kann. 
 
Aufgrund der Signalwirkung der Entscheidung für die künftige Pflege derartiger 
Bäume im gesamten Stadtgebiet ist eine finale Entscheidung vom Bauausschuss/Rat 
zu treffen. Im Fall einer Befürwortung des Antrags ist klar auf die Besonderheit des 
Einzelfalls abzustellen. 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
 
Variante a) 
Die 28 Lindenbäume in der Siedlungsstraße in Hohehaus sind in den Wintermonaten 
2017/2018 einem Kopfschnitt zu unterziehen, unter der Voraussetzung, dass die 
Verwaltung mit den Anwohnern der Siedlungsstraße eine verbindliche 
Pflegevereinbarung treffen kann.  
 
Variante b) 
Die 28 Lindenbäume in der Siedlungsstraße in Hohehaus sind in den Wintermonaten 
2017/2018 einem „normalen“ Kronenschnitt zu unterziehen. Ein Kopfbaumschnitt 



wird nicht durchgeführt.  
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